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GGS
Gut gelaunte Schüler*innen bei den Projekttagen

Kreative Ergebnisse bei den Projekttagen

Das OGS-Puzzle – wir gehören zusammen

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

Zusammen mit den Kindern wird je nach Anlass oder  
Jahreszeit das OGS-Zimmer dekoriert und Feste gemeinsam 
geplant sowie durchgeführt. 
In der Winterzeit wurden nicht nur Plätzchen gebacken  
und winterliche Dekorationen angefertigt, die Schüler*innen 
haben es sich auch gemütlich gemacht und gemeinsam 
weihnachtliche Filme angeschaut. 
Im GEBUNDENEN GANZTAG werden im Schuljahr 2023/24  
die Schüler*innen der vier Ganztagsklassen (Klassenstufe 5, 
7, 8 und 9) und deren Lehrkräfte durch ein buntes und 
multiprofessionelles Team unterstützt.  
Ob während des Unterrichts, in den Studierzeiten, bei 
Gruppenarbeiten, Ausflügen oder auch beim Mittagessen – 
die pädagogisch Mitarbeitenden unterstützen junge Lernende 
individuell nach Bedarf und Lernstand.
In der Mittagspause bieten Mitarbeitende des TVJA Freizeit-
aktivitäten an und haben ein offenes Ohr für alle Belange der 
jungen Menschen. Ein faires und emphatisches Miteinander 
bildet die Grundvoraussetzung für den Erfolg. Dienstag und 
Mittwoch nachmittags finden spannende Workshops statt,  
in die sich die Schüler*innen je nach Neigung einwählten: 
Sport- und Tanzaktivitäten wie Spiel- und Kreativangebote. 
Ziel ist es mit den Schüler*innen gemeinsam ihren Lebens-
raum „Schule“ angenehm, lehrreich und sinnvoll zu gestalten.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ZU ENDE DES SCHULJAHRES 2022/23 FANDEN DIE  
HEISSGELIEBTEN PROJEKTTAGE STATT. 
An zwei Tagen konnten die Schüler*innen in jahrgangs- 
gemischten Kleingruppen neue Talente entdecken und 
Erfahrungen sammeln, dies in einer Gruppe ihrer Wahl: 
Landart und Erlebnispädagogik, Theater, Fotostory, Gesang, 
bayrische Kartenspiele, Verpflegung, Ringen und vieles mehr. 
Den krönenden Abschluss bildet eine spannende Präsentation 
der einzelnen Projektgruppen.

 
Seit vielen Jahren kooperiert der Trägerverein Jugend-  
und Sozialarbeit nun schon mit der Mittelschule, zunächst 
im Bereich der Gebundenen Ganztagsbetreuung, gefolgt  
von der Offenen Ganztagsbetreuung, kurz OGS.

Der OFFENE GANZTAG folgt im Gegensatz zum Gebundenen 
Ganztag einer „Halbtagesschulstruktur“ und bietet Schü-
ler*innen sowie deren Eltern eine freiwillige und flexibel 
angepasste Betreuung und Unterstützung am Nachmittag.  
Zu Beginn des Schuljahres 23/24 brachte ein neu formiertes 
Team mit zahlreichen Ideen neuen Schwung in die OGS. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen erfolgt eine intensive 
Betreuung der Schüler*innen bei Hausaufgaben und Lernak-
tivitäten. In der Freizeit haben die Kinder die Möglichkeit, an 
abwechslungsreichen und auf ihre Bedürfnisse abgestimm-
ten Aktivitäten teilzunehmen. Dazu gehören unter anderem 
das gemeinsame Austoben in der Turnhalle, künstlerische 
Angebote, wie z. B. das Gestalten von Gipsmasken, interaktive 
Lernspiele und das Kochen und Backen in der Schulküche.  
 

OFFENE UND GEBUNDENE 
GANZTAGSBETREUUNG 

Plätzchenbacken macht Spaß

TONI SEESTALLER



Schul- & Individualbegleitung   
Ansprechpartnerin: Angela Heim 
Tel.: 08171 / 90208 
angela.heim@jugendarbeit-geretsried.de 

Intensiv vor Ort 
Ansprechpartnerin: Johanna Sachers 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 4  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 0157 / 54653219  
johanna.sachers@jugendarbeit-geretsried.de

SCHUL-

In der Schule gehören alle zusammen

TONI SEESTALLER

IvO – Ressourcenstärkung in der Schule

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

BEGLEITUNG
COLLEEN WALDER

DIANA BARBU

JOHANNA SACHERS

ANJA DAMM

UDO HEYDER

SCHUL- & INDIVIDUALBEGLEITUNG
IvO – INTENSIV VOR ORT

JAHRESBERICHT 2023   |      26 – 27

Neun junge Menschen bewältigen mit Hilfe von Schulbeglei-
tungen des TVJA ihren Schulalltag. Die Begleitungen finden 
an der Franz-Marc-Förderschule, der Mittelschule und  
der Karl-Lederer-Grundschule in Geretsried sowie an der 
Volksschule und der Montessorischule in Dietramszell statt.

Schulbegleitungen unterstützen Schüler*innen mit körperlichen 
Einschränkungen, geistigem und/oder sozial-emotionalem 
Förderbedarf individuell und bedarfsgerecht bei allen 
Herausforderungen im Alltag.

Konkret bedeutet das: Schulbegleitungen bieten Hilfestellun-
gen im Schulablauf, beim Verarbeiten von Lerninhalten und 
bei der Aufrechterhaltung von Motivation und Konzentration. 
Sie unterstützen im sozialen Miteinander, in der Impulskon-
trolle und Gefühlsregulation.

Die jeweils erforderliche Unterstützung wird in enger 
Absprache mit Eltern, Lehrern*innen, dem Kostenträger  
und dem Trägerverein festgelegt, damit sich die Kinder  
und Jugendlichen in dem sozialen Gruppengefüge optimal 
entwickeln können.

Aus der im Februar 2023 aufgelösten Intensivklasse wurde 
das IvO-Team (Intensiv vor Ort). IvO ist ein Team aus 
Lehrkräften, Sonderpädagog*innen, Sozialpädagog*innen 
und Schulpsycholog*innen, die Schüler*innen vor Ort 
unterstützen.

Im Gegensatz zur Intensivklasse, bei der die Schüler aus 
ihren Klassen genommen wurden und eine eigene Klasse 
bildeten, hilft das IvO-Team direkt vor Ort. Hierbei geht  
es um multiprofessionelle Beratung und Intervention bei  
akuten Verhaltenskrisen von Schüler*innen an den Grund- 
und Mittelschulen im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. 

Das Team kommt zum Einsatz, wenn eine schulische Krisen-
situation, die – trotz Ausschöpfung der schulischen Möglich-
keiten und der Einrichtungen der Schulberatung – zu Über- 
forderung von Schüler*innen, Lehrkräften und Eltern führt.  
Ziel dabei ist es, eine Entlastung aller Beteiligten (Schüler*in-
nen, Lehrer*innen, JaS, Eltern) herbeizuführen. Dies wird 
beispielsweise ermöglicht durch: Erweiterung von Handlungs-
kompetenzen, Anregung von deeskalierenden Verhaltenswei-
sen und gewaltfreier Kommunikation, sowie eine Erweiterung 
des Ressourcenmanagements (räumlich, zeitlich, personell).  

 

 
 
Die Sozialpädagog*innen tragen hier eine wichtige, gesonderte 
Rolle. Sie übernehmen die Einzelarbeit mit der Schülerin oder 
dem Schüler, beraten die Lehrkraft und führen bei Bedarf  
ein Sozialtraining durch. Auch die Elternarbeit fällt in diesen 
Aufgabenbereich. Die Sozialpädagog*innen vernetzen sich  
mit anderen fachlichen Institutionen, wie dem Jugendamt, 
Psycholog*innen und Kliniken. 

  

BEGLEITEN – UNTERSTÜTZEN IvO – Intensiv vor Ort
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SCHULSOZIALARBEIT & JaS

Schulsozialarbeit & Jugendsozialarbeit an Schulen:  
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Termine nach Vereinbarung.

https://rsger.de/damitschuleundlebengelingt_ 
schulinterneberatung2/
Schulsozialarbeit: Dana Weidner  ---  Tel.: 08171 / 919987 
dana.weidner@jugendarbeit-geretsried.de

JaS: Carolin Neudecker  ---  Tel.: 08171 / 919977 
carolin.neudecker@jugendarbeit-geretsried.de
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Kooperationsübung beim Teamtag

JAHRESBERICHT 2023   |      28 – 29

Bereits seit vielen Jahren ist eine beratende Sozialarbeit  
bei Schüler*innen, Eltern sowie Lehrer*innen der Realschule 
Geretsried als feste Institution verankert.

Dies seit 2016 mit einer Halbtagesstelle der Schulsozialarbeit, 
2022 erweitert durch eine Teilzeitstelle für Jugendsozialarbeit 
an Schulen (JaS). 

Vertraulichkeit, Transparenz und eine gemeinsame Erarbei-
tung von individuellen Lösungswegen bilden die Grundpfeiler 
der Schul- und Jugendsozialarbeit. Sie stehen nach § 203 
StGB unter der gesetzlich vorgeschriebenen Schweigepflicht 
und sind eigenständige Anlaufstellen im System Schule. Das 
Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle Schüler*innen 
und deren Eltern, die Unterstützungsbedarf haben. Diese 
Gespräche von den Schüler*innen dankbar angenommen,  
sie bilden im hektischen, von Leistungsdruck geprägten 
Schulalltag eine „Oase der Ruhe“ – ohne Druck und Stress. 
An ihrem Ort des Vertrauens erzählen Schüler*innen von 
persönlichen Nöten – ohne Bewertung.

Der wöchentlich stattfindende Jour Fixe im Schulberatungs-
team sorgt für die bestmögliche Anbindung der Schul- und 
Jugendsozialarbeit und erleichtert die interne Verzahnung 
von pädagogischen Themen. Beide Sozialpädagoginnen 
arbeiten im schulinternen Kriseninterventionsteam mit.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die äußerst 
gelungene Kooperation im System Schule!

Aber auch die Vernetzung mit allen Akteuren der Jugendhilfe 
in Geretsried sowie die Teilnahme an sozialräumlich orientier-
ten Gremien unterstützen hierbei die individuell ausgerichtete 
Betreuung der Kinder und Jugendlichen.

BERATUNGSANGEBOTE
Je nach Situation und Bedarf erfolgt die Kontaktaufnahme  
in den Beratungsprozess durch die Schüler*innen, deren 
Klassenkamerad*innen, Eltern bzw. eine Vermittlung über 
Klassleitungen, Schulleitung oder andere Kooperationspart-
ner. Das Beratungssetting reicht von einem kurzen Beratungs-
angebot, akuter Krisenintervention bis hin zur intensiven 
Einzelfallhilfe. Thematisch standen in den Gesprächen  
neben alltäglichen Sorgen und Nöten auch Bereiche wie die 
individuelle Entwicklung, Selbst- und Geschlechtsidentität,  

Lernverhalten und -struktur, Sucht, Gewalt oder auch  
Unterstützungsbedarf im Zusammenhang mit der Familie oder 
dem Freundeskreis im Mittelpunkt. Die Beratungen finden in 
regelmäßigen, mehr oder weniger kurzen Zeitintervallen statt.

Psychische Erkrankungen oder Störungen spielten in 2023 
eine große Rolle; auch eine Folge der Erfahrungen und Erleb-
nisse der Corona-Pandemie (Sozialphobien, Angststörungen, 
Panikattacken, selbstverletzendes Verhalten, Schulangst/ 
-verweigerung etc.).

CAROLIN NEUDECKER, JA

S

DIE PERFEKTE  
KOMBINATION

DANA WEIDNER, SCHULSOZIAL

AR
BE

IT



WICHTIGE UNTERSTÜTZER*INNEN

Freiwilligendienst und Unterstützer*innen 
Geschäftsstelle TVJA  ---  Ansprechpartner: Rudi Mühlhans 
Adalbert-Stifter-Straße 15  ---  82538 Geretsried 
Tel.: 08171 / 90208  ---  gf@jugendarbeit-geretsried.de

www.jugendarbeit-geretsried.de

Unsere Reinigungskräfte und der Hausmeister sorgen dafür, 
dass alles gut in Schuss ist. In der Radlwerkstatt kümmern 
sich vier engagierte Freiwillige darum, dass Geflüchtet neue 
Fahrräder bekommen.

MEIN NAME IST SHABNAM MASHAR,
ich durfte im TVJA mein Praktikum zur Sozialarbeiterin 
absolvieren! Eingesetzt wurde ich schwerpunktmäßig in der 
Ganztagesbetreuung der Mittelschule. Dabei bin ich vor allem 
den afghanischen Schülern aufgrund meiner Wurzeln eine 
große Hilfe gewesen. Zudem habe ich das Team von Integra-
tion Aktiv und des Quartiersmanagements unterstützt. 
Zusammenfassend hat das Praktikum mir nicht nur einen 
umfassenden Einblick in die Vielfalt dieses Berufsfeldes 
ermöglicht, sondern auch meine Perspektive auf den Beruf und 
mein Verständnis für die Bedürfnisse der Menschen vertieft. 
Der direkte Kontakt mit den Kindern und Jugendlichen 
ermöglichte es mir, meine Kommunikationsfähigkeiten 
zuverbessern. Das Praktikum bot auch Raum für Selbstrefle-
xion, Selbstorganisation und Übernahme von Eigenverantwor-
tung bei der Bewältigung von bestimmten Aufgaben und 
Projekten. Für mich war es eine prägende Zeit, in der ich nicht 
nur meine fachlichen Kompetenzen weiterentwickelt, sondern 
auch für mich persönlich vieles dazugelernt habe.

HI LEUTE, ICH BIN DER PIERO, 
bin 33 Jahre alt und mache derzeit meine Ausbildung zum 
Erzieher. Ich hatte das Glück und durfte vergangenen Sommer 
mein siebenwöchiges Praktikum beim Trägerverein machen. 
Während meines Praktikums hatte ich die Möglichkeit, in alle 
Tätigkeitsbereiche des TVJAs reinzuschauen, somit konnte ich 
viele interessante Einblicke bekommen und neue Sichtweisen 
für meinen weiteren Werdegang dazugewinnen. Auch das 
Engagement des Teams war durchweg positiv – es hatte für 
Fragen immer ein offenes Ohr und/oder einen Rat. Ich wurde 
sehr herzlich empfangen und hatte eine sehr schöne Zeit.
Der TVJA leistet eine immense Arbeit für die Kinder und 
Jugendlichen und ist in Geretsried unverzichtbar. 

Trägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit

UNT  ERSTÜTZUNG

 
HALLO, MEIN NAME IST CAROLINE,
ich bin 20 Jahre alt und mache im Jahr 2023/24 ein  
Freiwilliges Soziales Jahr im TVJA. Nach der sozialen FOS in 
Waldram, habe ich dieses Jahr mein allgemeines Abitur an 
der FOS Starnberg abgeschlossen. Schon immer wollte ich 
einen sozialen Beruf ausüben und schwanke noch zwischen 
Sozialer Arbeit und Lehramt. Da der TVJA in so vielen ver-
schiedenen Bereichen aktiv ist, habe ich mich für dieses FSJ 
entschieden, um somit unterschiedliche Erfahrungen sammeln 
zu können. An meinem FSJ begeistert mich, dass ich jeden 
Tag aufs Neue Kindern auf Augenhöhe begegne und sie ein 
Stück ihres Lebensweges begleiten darf. 
 
SERVUS, ICH BIN DER XAVER,
bin 19 Jahre alt und mache hier ein FSJ. Dabei werde ich vor 
allem an der Isardamm Grundschule in Geretsried eingesetzt. 
Dort unterstütze ich die Lehrer aber vor allem auch die 
Schüler im Unterricht. Für das FSJ habe ich mich entschieden, 
da ich Lehramt studieren möchte und mir so einen kleinen 
Einblick verschaffen kann. Außerdem wollte ich schon immer 
etwas Soziales für die Gemeinschaft leisten. Ansonsten  
spiele ich noch gerne Fußball und treffe mich mit Freunden.

 

DER FREIWILLIGENDIENST NÜTZT VIELEN
... ganz gleich, ob in der Grund- oder Realschule oder in  
der Jugend- und Gemeinwesenarbeit und in den Angeboten 
an Schulen, die von uns im Auftrag der Stadt und anderen 
Mittelgebern geleistet wird.
Seit 2011 bietet der TVJA Stellen für junge Menschen im FSJ 
an und begleitet junge Menschen auf ihrem Weg ins Leben 
und in die Arbeitswelt. Im September traten mit Caroline und 
Xaver die 30. und der 31. FSJ-Leistende ihren Dienst für die 
Gesellschaft an.
Wir sind froh, dass es euch gibt, ihr bringt viel Einsatz und 
frischen Wind. Dafür leisten wir die zusätzliche Arbeit, die 
das FSJ für uns bedeutet, sehr gerne!

VIELE SOZIALDIENSTLEISTENDE  
UNTERSTÜTZTEN UNS AUCH 2023

Saftladen: 3 weiblich, 13 männlich, Gesamt: 199,5 Std. 
Ein-Stein:  2 weiblich, 3 männlich, Gesamt: 131 Std.
Im Jahr 2023 unterstützten 21 junge Menschen mit  

330,5 Stunden tatkräfitg den TVJA. Wir bedanken uns sehr für 
die Unterstützung in unseren Jugendhäusern und wünschen 

allen für ihren weiteren Lebensweg alles Gute!

FREIWILLIGENDIENST

WIR STELLEN UNS VOR PRAKTIKUM IM TVJA
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FSJ
Damit nichts passiert und damit viele Spaß haben  
können, benötigt es jemanden der aufpasst

DAW
OOD BOOLAKEE – RADLWERKSTA

TT

CAROLINE PLITT

SHABNAM MASHAR

XAVER OSMANCZYK

PIERO LORETO



  

... und wir sagen heute schon Danke für 15 Jahre ausgezeich-
nete Zusammenarbeit mit Ulrich Reiner, der am 1. Juli 2009 
mit viel Elan die wichtige und sehr herausfordernde Aufgabe 
des Leiters des Amtes für Jugend und Familie im Landratsamt 
übernommen hat und zum 30. April 2024 in den verdienten 
Ruhestand gehen wird.

Mit ihm hat sich der Landkreis hin in Richtung einer sozial-
räumlich gestalteten Jugendhilfe entwickelt, mit ihm wuchs 
ein gegenseitiges Verständnis für die jeweiligen Aufgaben 
und entstand in sehr Vielem eine sehr vertrauensvolle 
Zusammenarbeit der vielfältigen Akteure.

Er hat uns, nachdem er bei der letzten Mitgliederver- 
sammlung selbst leider verhindert war, ein paar Zeilen zu 
unserer Arbeit geschickt, die wir sehr gerne abdrucken:

EINE ÄRA  
GEHT ZU ENDE

„In mehr als 35 Jahren Jugendhilfe hatte ich viele 
Begegnungen. Ich bin vielen Menschen und Fachkräften und Trägern begegnet. Dabei konnte 
ich feststellen, dass es Menschen gibt, die ihr eigenes Wohl, ihr Denken und ihre Worte in  den Vordergrund ihres Wirkens stellen. Dabei  den Focus stark auf „das Kindeswohl“ gerichtet. Doch das Denken und die Worte, die man spricht 

oder schreibt, sind nach meiner Erfahrung nach 
wertlos, wenn sie nicht in Taten münden. Dazu gibt es ein schönes Zitat von Herrmann Hesse: Nur das Denken, das wir leben, hat einen Wert.  Ich habe den Trägerverein nie so erlebt, dass hier nur Denken und Worte formuliert wurden, ohne 

Taten. Das zeichnet den Trägerverein, seine Geschäftsführung und seine Mitarbeiter aus!
Wenn man sich in der Jugendhilfe einsetzt,  dann hat man – so meine feste Überzeugung und 
Erfahrung – keine Chance als „Einzelkämpfer“. Zu vielfältig und komplex sind die Herausforde-
rungen, denen man dabei begegnet. Deshalb ist  es gut, wenn man verlässliche und starke Partner  
an seiner Seite weiß mit denen man dasselbe  Ziel verfolgt. Ein solcher Partner war und ist der 
Trägerverein Jugend- und Sozialarbeit Geretsried 
für mich seit dem Beginn meiner Tätigkeit 2009 
bis zum heutigen Tage! Sehr viele Themen und Projekte haben wir gemeinsam auf den Weg gebracht, wir standen Seite an Seite und haben uns gegenseitig Rückendeckung gegeben.

Dafür möchte ich mich ganz, ganz herzlich bei Ihnen allen bedanken. Ich hoffe und wünsche mir 
sehr, dass Sie weiterhin die Kraft, die Ausdauer und die Energie haben diesen Trägerverein weiter 
zu entwickeln und die Herausforderungen, die immer wieder auftauchen, gut zu bewältigen.“ 

Ulrich Reiner

LEBENDIGE ARBEIT IM SOZIALRAUMTrägerverein

Geretsried e.V.

Jugend- und Sozialarbeit
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JUGENDHILFE  
IM LANDKREIS:
EINE VERNETZTE UND 
VERANTWORTUNGSVOLLE  
PARTNERSCHAFT!

Uli Reiner (l.) bei der Eröffnung des  

10. Geretsrieder Kinder- und Jugendtages 

im Jahr 2016.Uli Reiner stand und steht für 
Partizipation und zeitgemäße 
Jugendarbeit und Jugendhilfe. Studierende der KSH informieren sich über gelingende Jugendhilfe



Rückblickend auf das Jahr 2023 kann man feststellen:  
trotz aller Herausforderungen hat der TVJA  wieder einmal 
hervorragende Arbeit mit und für die Menschen in Geretsried 
geleistet. Begleitet und unterstützt wurde dieser Prozess von 
unseren kompetenten, engagierten und verantwortungsvollen 
Vorstandsmitgliedern.

Der Jahresbericht ist immer eine schöne Gelegenheit,  
allen Menschen zu danken, die unsere Arbeit mittragen:

◗ unseren Fördermitgliedern

◗ unseren Kooperationsparter*innen

◗  der Stadt Geretsried, den Mitgliedern des Stadtrates, den 
Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung und des Bauhofes,  
ganz besonders der Stadtjugendpflegerin Julia Brandner   
und dem Stadtbaurat Rainer Goldstein

◗  allen weiteren Mittelgebern, vor allem dem Landkreis  
Bad Tölz-Wolfratshausen und der Regierung von Oberbayern

DANKE
◗  an alle Spender*innen, ganz egal ob viel oder wenig!  

Ganz besonders Bedanken möchten wir uns bei unseren 
langjährigen Unterstützer*innen vom Lions Club  
München-Isartal.

◗  allen Kooperationspartner*innen im Amt für Jugend  
und Familie, an den örtlichen Schulen und in der  
Gemeinwesenarbeit.

◗  allen, die mit uns gemeinsam anpacken: dem Helferkreis, 
den Quartiersbeiräten, allen Ehrenamtlichen, die uns bei 
Festen, Veranstaltungen oder an anderer Stelle unterstützen.

◗  den Vertreter*innen der örtlichen Presse.

◗  unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern in der Radlwerkstatt! 
Nur dank ihres unermüdlichen Einsatzes in der Radlwerkstatt 
konnten sich Flüchtlinge auf schnellem und unbürokratischem 
Weg mit ihrem neuen Drahtesel in ihrer neuen Heimat 
zurechtfinden.

◗  dem ehrenamtlich Mitarbeitenden Winfried Leyer, der uns  
in allen Herausforderungen bei EDV Problemen so kompetent 
unter die Arme greift.

◗  allen Mitarbeitenden des Vereins, die, ganz gleich an welcher 
Stelle, stets engagiert am Werk sind und dafür sorgen,  
dass die Angebote unseres Vereins dort ankommen, wo  
sie gebraucht werden: bei den Menschen in unserer Stadt.

Jede Form der Unterstützung und eine gute, konstruktive 
Zusammenarbeit auf vielen verschiedenen Ebenen hilft uns, 
unsere Arbeit noch besser auszugestalten! Mit dem Wissen um 
so viel Rückhalt blicken wir zuversichtlich auf das Jahr 2024.
Ihre Kerstin Halba

          EIN HERZLICHES DANKESCHÖN FÜR  
         DIE GROßE SPENDENBEREITSCHAFT:

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
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* aufgelistet wurden Spender*innen ab 500 Euro

◗ Lions Club München-Isartal

◗ Katholische Kirchenstiftung Heilige Familie

◗ Astrid Matl, Yogastudio

◗ Christoph Goldhofer Bauunternehmung Gerüstbau GmbH
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